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Ich sehe mich daher veranlasst, den obigen Namen für meine tertiäre Art

zu ändern und durch Corbula dajacensis nov. sp. nach dem Eingeborenen-
Volke der Dajaker zu ersetzen und bitte diesen statt des früheren einzufügen
auf Seite 188, Zeile 4 von unten; Seite 292, Zeile 8 von unten; Seite 205,
Zeile 14 von unten; Seite 212, Zeile 1 von oben; Seite 217, Zeile 11 von

unten; endlich in der Erklärung zu Tafel XII bei Figur 7
— 11.

WEITERE BERICHTIGUNGEN.

Seite 21 hei89t es in der ersten Reihe der Tabelle: »Espöces pliocönes de

Buitenzorg"; hierfür ist zu lesen: »Esp. pl. de G. Kendang et de Buitenzorg."
Seite 21, 10*e u. 12'e Zeile von oben, ferner Seite 40 £f. ist für Rijah zu

lesen: Bajah.

Seite 25 , ltf Zeile von oben, ferner Seite 44 oben u. ff, ist für Odeng
zn lesen: 2}Vodeng.

Seite 43, 17 te Zeile von oben, ist für Tjadaongampar zu lesen: Tjadas

ngampar.

Seite 80 ist für »N°. 6. Granit von Batu Merah" zu lesen: »N°. 9. Granit

von Batu Med/ah" (bereits corrigirt in: Martin, Reisen i. d. Molulrken, Geol.

Th., Seite 80).

Seite 107, ll te Zeile von unten, ist für Bo« zu lesen: Boü.

( Seite 159, 6te Zeile von oben, ist für Tafel IX zu lesen: XI.

f Seite 182, 11*« Zeile von oben, ferner Seite 189, 54<i
u. 10to Zeile von

l oben, ist für Kwale zu lesen: Kwalo.

In meiner Arbeit »Ueber Tertiäre, Cretaceïsche und Aeltere Ablagerungen aus

West-Borneo” (Dieser Band, Seite 169 ff.) habe ich eine neue, tertiäre Corbula-

Art, Corbula borneensis nov. sp. benannt.

Wie ich sogleich nach Beendigung des Druckes bemerke, habe ich übersehen,
dass dieser Name bereits für eine jurassische Form dieser Gattung vergeben ist.


